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  Trainingsziele Lesen 

 

1 Ich kenne verschiedene Trainingsmöglichkeiten,  

 um einen Text korrekt, deutlich und flüssig zu lesen.   Seite 8–13 

Lesefertigkeit Üben und überprüfen

2 Ich gestalte Dialoge interessant und vielfältig.  Karte 35–46 

Gestaltend vorlesen Üben und überprüfen

Standortbestimmung



7

 3 Ich nutze beim Lesen Lesehilfen.  Seite 14, 15

 4 Ich finde in einem Text bestimmte Stichwörter  

  oder Informationen. Seite 16, 17

 5 Ich merke, ob ein Wort für das Verstehen  

  eines Textes wichtig ist oder nicht. Seite 18–21

 6 Ich verstehe einen Text im grossen Ganzen. Seite 22, 23

 7 Ich erkenne in einem Text Wichtiges und halte   

  es mit Stichwörtern fest.  Seite 24, 25

 8 Ich erkenne in einem Text Wichtiges und halte es 

  mit Strichzeichnungen und Symbolen, als Zeitstrahl, 

  als Tabelle oder als Mindmap fest. Karte 23–30

 9 Ich verstehe einen kurzen Text oder einen  

  Textabschnitt ganz genau. Seite 26–29

 10 Ich kenne verschiedene Möglichkeiten, um einen  

  Text mit anderen zusammen in vier Schritten  

  zu lesen und zu verstehen. Seite 30–33

Textverständnis Üben und überprüfen
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Übung Flüssig lesen: Lesesprint

Stoppuhr   Zusatzübung 1 bis 3  Karte 1 bis 12 

Lesefertigkeit

1. Zeichne die Tabelle auf. Trage den Titel 

des Textes und das Datum ein. Mache 

dich zum Lesen und Zeitmessen bereit. 

2. Lies den Text einmal halblaut durch.  

Wenn du Fehler machst, wiederholst du 

den Satz nochmals ohne Fehler. Notiere 

deine Lesezeit.

3. Lies den Text auf diese Weise immer  

wieder halblaut durch. Notiere jedes  

Mal deine Lesezeit. Wirst du schneller?  

Machst du weniger Lesefehler?

4. Tempo ist nicht alles! Damit dich andere 

gut verstehen, musst du flüssig,  

deutlich und möglichst fehlerfrei lesen.

 Lies deinen Text einer Mitschülerin oder 

einem Mitschüler vor und bitte um eine 

Rückmeldung:

 • Hast du flüssig vorgelesen?

 • Hast du deutlich gesprochen?

 • Hast du (fast) keine Fehler gemacht?

 Du kannst die Übung wiederholen mit 

den Zusatzübungen 1 bis 3 oder mit einem 

Text oder einer Leseportion aus dem 

Lesebuch (nicht länger als eine Seite). 

Titel: 
Datum Lesezeit

Titel: Ein schöner Nachmittag
Datum Lesezeit

12.1.2010 1:52
" 1:46
" 1:42
14.1.2010 1:47
" 1:39



9

Ein schöner Nachmittag 
Franz Hohler

Eine Badewanne und eine Hausapotheke hatten ihren freien 

Nachmittag und machten zusammen einen Spaziergang. 

Nach einer Weile wurden sie müde und beschlossen, in ein 

Café zu gehen, das sich in der Nähe befand. Sie setzten  

sich an einen Tisch, und die Hausapotheke bestellte zwei 

Tee mit Zitrone und für jedes einen Apfelkuchen. Den  

Tee fand die Badewanne nicht besonders gut, aber als sie 

den Apfelkuchen hinunterschluckte, war sie ganz begeis- 

tert und flüsterte der Hausapotheke etwas zu. Diese winkte 

dem Kellner und bestellte alle Apfelkuchen, die noch da 

waren. Als er sie gebracht hatte, schluckte die Badewanne 

einen nach dem andern hinunter, bis das ganze Tablett  

leer war.

«So», sagte sie zufrieden, «und jetzt gehen wir nach 

Hause.»

Da kam der Kellner mit einer Rechnung für 2 Tee und  

15 Apfelkuchen, aber weder die Hausapotheke noch die 

Badewanne hatte Geld.

«Dann», sagte der Kellner, «müssen Sie hier bleiben, bis  

die Rechnung bezahlt ist.»

«Das kommt gar nicht in Frage», sagte die Badewanne,  

zog ihre Dusche hervor, spritzte den Kellner von oben  

bis unten nass und liess sie so lange laufen, bis das ganze 

Café ein einziger See war und die Tische und Stühle im 

Wasser herumschwammen.

Dann gingen die Hausapotheke und die Badewanne 

nach Hause, und beide fanden, einen so schönen Nachmit-

tag hätten sie schon lange nicht mehr gehabt.
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Wortarten und Wortformen Verb

Übung 1 Verben erkennen  

 Zusatzübung 10  Karte 138 bis 140
Memo 7

1. Lies den Text.

2. Wähle eine Farbe. Bestimme im Text  

bei den Wörtern in dieser Farbe die 

Verben. Schreibe die Verben mit der 

Ich-du-wir-Probe auf.

 Du kannst die Übung wiederholen, 

indem du Wörter in anderen Farben wählst 

oder die Zusatzübung 10 bearbeitest. 

Blaue Wörter
leben: ich lebe, du lebst, wir leben 
bleiben: ich ...

Aus dem Tierlexikon:  
Lebensraum der Biber
Biber leben im und am Wasser. An Land wat-

scheln sie unbeholfen, aber im Wasser schwimmen 

und tauchen sie äusserst elegant. Bis zu einer Vier-

telstunde können sie unter Wasser bleiben. Sie 

leben viele Jahre lang im selben Revier. Die Gren-

zen des Reviers markieren sie mit einem öligen 

Sekret. 

Biber sind Familientiere. Die Biberpaare woh-

nen mit ihren Kindern in ihrem Biberbau. Der 

Biberbau besteht aus einer Höhle am Wasser, 

deren Eingang unter der Wasseroberfläche liegt. 

Meistens besitzt eine Biberfamilie noch kleine 

Baue in der Nähe, in die sich das Männchen und 

die Jungen des Vorjahres zurückziehen, sobald die 

neuen Biberbabys auf die Welt kommen. 

Biber sind grosse Baumeister. Die Innenseiten 

der Wohnhöhle polstern sie mit weichem Pflan-

zenmaterial. Wenn die Erdschicht über der Wohn-

höhle zu dünn wird, türmen sie Zweige und Äste 

darüber, so dass ein Hügel, die sogenannte Biber-

burg, entsteht. Sie kann bis zu zehn Meter breit  

 

 

 

 

 

 

und zwei Meter hoch werden. Die Biber isolieren 

den Bau so gut, dass es auch im Winter drinnen 

nicht gefriert. 

Sinkt die Wassertiefe des Flusses oder Sees, 

beginnen die Biber Dämme zu bauen, um das  

Wasser zu stauen. So liegt der Eingang des Biber-

baus wieder unter Wasser und sie sind vor Fein-

den geschützt. Die kunstvollen und stabilen 

Dämme errichten sie mit Zweigen und Baum-

stämmen.  
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Übung 2     

Schülerduden  Zusatzübung 11  Karte 138 bis 140
Memo 7

Bestimme die 23 Verben und schreibe die Verben wie im  

Beispiel mit der Vergangenheitsprobe (Kurzform) auf. Das  

Verb können kommt zweimal vor, zählt aber nur einmal. 

Wenn du bei den Vergangenheitsformen unsicher bist,  

schau im Schülerduden nach.

 Du kannst die Übung wiederholen mit der Zusatzübung 11. 

1. warnt: warnen, warnte, gewarnt
2. kennst: ...

Wenn dich dein Ohr warnt 

Vielleicht kennst du das auch: Du gehst in die Schuldisco und tanzt fast 

zwei Stunden lang ununterbrochen. Der Schweiss läuft aus allen Poren 

und du fühlst dich übermütig und glücklich. Nach der Disco rauscht es 

in beiden Ohren, nach einigen Stunden aber vergeht dieses unange-

nehme Gefühl wieder. Oder du hörst zu Hause Musik. Um die anderen 

Leute im Haus nicht zu stören, benutzt du Kopfhörer. Manchmal hast 

du danach eine Zeitlang ein taubes Gefühl in den Ohren.

Taube oder unangenehme Gefühle im Ohr sind Warnsignale und 

bedeuten: Achtung! Lautstärke reduzieren! Die Haarzellen im Innenohr 

leiden am meisten unter übermässigem Lärm. Sie erholen sich wieder, 

wenn du sie schonst. Gefährdest du dein Ohr aber zu oft und zu lange 

durch zu laute Musik, wird dein Gehör schwächer und du kannst die 

einzelnen Töne immer weniger klar unterscheiden. Geschädigte Haar-

zellen kann man nicht mehr heilen, weder durch Medikamente noch 

durch eine Operation. 
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Wortarten und Wortformen Verb

  Vergangenheitsformen bilden  

 Karte 143 bis 147
Memo 8

 

befehlen

beginnen

beissen

blasen

bleiben

brechen

brennen

bringen

denken

entscheiden 

essen

fahren

fallen

fangen

finden

fliegen

frieren 

geben

gehen

geschehen 

gewinnen

haben

halten

heissen

helfen

kennen

kommen

lassen

laufen

nehmen 

rennen

rufen

schlafen

schlagen

schliessen

schreiben

schreien

sehen

sein

sitzen  

sprechen 

stehen

stinken

tragen

treffen

vergessen

waschen

werfen

wissen

 laufen sehen (Verb) (Verb) (Verb) (Verb) (Verb)

ich       

du       

er/sie/es       

wir       

ihr ihr lieft      

sie       

Ich-Form   ich habe
im Perfekt  gesehen 

Verben versenken 

Material: 2 A4-Blätter, 12 Wendeplättchen oder Büroklammern, Schülerduden

Anzahl Spielende: 2 (A und B)

Vorbereitung

– A und B falten je einzeln ein A4-Blatt der Länge und der Breite nach je dreimal, so dass eine  

Tabelle mit 8×8 Feldern entsteht. 

– Die linke Spalte der Tabelle wird wie im Beispiel gestaltet. A und B wählen gemeinsam 7 Verben  

aus, die sie speziell üben möchten, und tragen diese in die oberste Zeile ein. 

Spielablauf

– A und B setzen sich so hin, dass sie einander nicht auf das Blatt schauen können, und legen je  

6 Wendeplättchen irgendwo auf ihre freien Felder.  

– A nennt eine Personalform eines Verbs im Präteritum, z. B. ihr lieft (oder die Ich-Form im Perfekt,  

z. B. ich habe gesehen). Bei Unsicherheiten hilft der Schülerduden. 

– Beide schreiben die Personalform des Verbs in das passende Feld. Wenn B auf diesem Feld ein 

Plättchen hat, bekommt A das Plättchen. 

– Dann ist B an der Reihe.

Spielziel

Gewonnen hat, wer zuerst die 

6 Wendeplättchen der anderen 

Spielerin oder des anderen Spielers 

erobert hat. 
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Wortarten und Wortformen Verb

Übung Verbformen im Futur bilden    

 Karte 148
Memo 8

Wähle ein Bild aus. Schreibe mit den Stichwörtern Sätze 

dazu auf und verwende dabei die Futurform. Erfinde 

weitere Sätze zum Thema.

 Du kannst die Übung wiederholen, indem du ein 

anderes Thema wählst.

So werde ich mich für einen Kinobesuch
entscheiden
Ich werde an einem Kinoplakat vorbeigehen. 
Ich werde ...

So werde ich  

ein Buch lesen

E-Book-Reader am Stromnetz 

aufladen

Bibliothekskatalog im Internet 

suchen 

Angebot studieren 

in Leseproben schmökern

E-Book-Reader einpacken 

in die Bibliothek fahren 

mit der Bibliothekskarte  

mehrere E-Books bestellen 

E-Books am Terminal direkt in 

den E-Book-Reader laden 

E-Book-Reader einpacken 

zehn Bücher sind nur  

200 Gramm schwer

genügend Lesestoff für 

drei Ferienwochen haben

So werde ich  

zur Arbeit fahren 

die verstopften Strassen satt- 

haben 

ein Stadtvelo anschaffen 

morgens mit dem Velo am Seil 

der Schwebebahn einklinken 

am Seil über die Hauptstrassen 

schweben

einen guten Regenschutz 

kaufen

bei jedem Wetter über die 

Autostaus hinwegfahren

dabei etwas für meine Gesund-

heit tun 

die Fahrt in der Luft geniessen

mich am Ende vom Seil  

abkuppeln

vor allen anderen erfrischt an 

meinem Arbeitsort eintreffen

So werde ich mich für einen 

Kinobesuch entscheiden

an Kinoplakat vorbeigehen

stehen bleiben

Plakat betrachten und Filmtitel 

lesen

mehr über Film wissen wollen

Handy auf Kinoplakat richten

den Vorfilm empfangen

Vorfilm anschauen

mich entscheiden für Kino- 

besuch

eine Freundin oder einen 

Freund anrufen

fragen, ob sie oder er  

mitkommt

per SMS Platz reservieren

Was wird in Zukunft anders sein?
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